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SCHREIBEN DER ZU SOLOTHURN [ AUF EINER MUENZKONFERENZ ] VERSAMMEL¬
TEN GESANDTEN VON FREIBURG , SOLOTHURN UND DES FUERSTEN-
TUMS NEUENBURG AN SCHULTHEISS UND RAT VON LUZERN

EA V 2 , 909 (Nr . 714)

"Wir werdent berichtet dass Jhr unnser g . L . A. E . [ als Vorort ] mit unnd neben

übrigen 4 Cathol . Ortten [ V ausg . LU] nnnsere Fryburger unnd Solothumer ha-

zen ab : unnd die Nüwenburgische Handnünzen genzlich v>errüeft haben . Ob nun dem

allso , so unns noch eigentlich nit bewüst 3 unnd ihr . . . bständig styfen wöll-

dent 3 Jst die ursach sollches von üch ohne bärgen zuoversthan 3 unns demnach

eines glychen gegenrechtens gegen den üwern unnd übriger Ortten Mittlandtlü-

ten unnd Underthanen haben zuoversächen . So bester wolmeynung Jhr . . . von

unns wöllent versthan unnd harüber mit fürderlicher antwortt begegnen 3 auch

die übrigen vier Cathol . . . . Ortt dies unnsers begärens zuo verständigen uf

das von ihnen wir glyche Resolution hekhormen mögen 3 wie Sy gegen unnsem

kleinen Eandmünzen gesinnet syent 3 unns damit mitt erwarttender antwortt Got¬

tes protection . . . befälchende " .
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